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Jenseits von Facebook


Ich kenne einen Ort


da steht seit ewiger Zeit


eine kleine, rot gestrichene Holzbank


unter einem in die Jahre gekommenen Apfelbaum


von saftig grünen Streuobstwiesen umgeben


Im Mai


wenn der Baum


mit unzähligen, schneeweißen Blüten übersät


seinen süßen Duft verströmt


du


ruhig und gedankenfrei


auf der Bank vom Alltag ausruhst


der Melodie


dem Gesumse der Bienen dich hingibst


das hin und wieder durch das Hämmern


des Spechts unterbrochen wird


deinen Blick umherschweifst


ganz in der Ferne


im hellen Licht


Eiger, Mönch und Jungfrau


mit den schneebedeckten Gipfeln erblickst


bist du bei dir angekommen


für einen kurzen Augenblick
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